
Konrad Graf von Preysing 
 

Zeittafel 

   

  
 
30. August 1880  Geburt Konrad von Preysings auf Schloss Kronwinkl bei 
    Landshut 
 
1898-1902   Studium der Rechtswissenschaften in München und Würzburg 
 
1905    Staatskonkurs „mit Auszeichnung“ 
 
1906    Praktikant im Bayerischen Staatsministerium des Äußeren,  
 München 
 
1907/08 Legationssekretär an der bayerischen Gesandtschaft beim 

Quirinal, Rom 
 
1908-1912 Studium der Theologie an der Universität Innsbruck 
 
26. Juli 1912 Priesterweihe in Innsbruck 
 
1913 Promotion zum Doktor der Theologie 
 
1913-1917 Sekretär des Münchener Erzbischofs Franz von Bettinger 
 
1917-1921 Prediger an St. Paul, München 
 
1921-1928 Domprediger in München 
 
1928-1932 Domkapitular in München 
 
9. September 1932 Ernennung zum 76. Bischof von Eichstätt 
 
28. Oktober 1932 Bischofsweihe  
 
5. Juli 1935 Ernennung zum 3. Bischof von Berlin 
 
1935-1937   Apostolischer Administrator des Bistums Meißen 
 
21. März 1937  Verlesung der Enzyklika „Mit brennender Sorge“ Papst 

Pius’ XI. 
 
15. Juli 1937 Päpstlicher Thronassistent 
 
24. August 1938  Gründung des „Hilfswerks beim Bischöflichen Ordinariat 

Berlin“  



                  
 
13. Dezember 1942  „Hirtenwort über das Recht“ 
 
18. Februar 1946 Ernennung zum Kardinal durch Papst Pius XII.  
 
Februar / März 1947 Reise in die USA 
 
20. Dezember 1947  „Preysing-Erlass“ betr. „Erklärungen im Namen der 

katholischen Kirche“ 
 
21. Dezember 1950 Tod in Berlin 


